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Offizielle mnieiiiiniieii
Coüimiiiiicatioais officäelies

Roles Uresis

Communique des Schweizerischen Rolcn Kreuzes.

Die Kommission für Krankenpflege des Schweizericlien Roten
Kreuzes versammelte am 1<S. Februar unter dem Vorsilz ihres
Präsidenten, Dr. FI. Maitz, die 23 vom Schweizerischen Roten Kreuz anei-
kannlen Krankenpflegeschulen im grossen Sitzungssaal der Baracken
der Rundesverwaltung im Marziii in Bern.

An dieser Versammlung nahmen zum erstenmal die seit 19-10

anerkannten Schulen teil:
Institution d'es Diaeonesses de St-Loup, La Sarraz, Pompaples.
Krankenpl'legeschule Diakonat Bethesda, Basel.
Pflcgerschule Diakonenhaus, Sl. Gallen.
.Walliser Pflegerinnenschule, Sitten.
Pflegerinnenschule Bürgerspital, Basel.
Pflegerschule Kanlonsspilal, Luzern.
Die Versammlung hörte den Bericht über die Tätigkeit der

Kommission für Krankenpflege im Jahre 1916, über ihre Veihandlangen
mit der Schweizerischen Gesellschaft für Psychiatrie und dem
Schweizerischen Verband diplomierter Schwestern für Wochen-, Säuglingsund

Kinderpflege. Ferner wurden die Anwesenden orientiert über die
aus dem Bundesgeselz vom 28. Mai 1916 resultierenden militärischen
Verpflichtungen und erhielten Auskunft über die Projekte für die
Familienpflege und über den Normalarbeilsvei trag für
Krankenschwestern und Krankenpfleger. Das Hauptlraktandum der Versammlung

bildete der von der Kommission für Krankenpflege vorgelegte
neue Entwurl der Richtlinien für die vom Schweizerischen Roten
Kreuz anerkannten Schulen. Dabei wurde die theoretische und
praktische Ausbildung und der Ausbildungsgang an diesen Schulen
eingehend beraten.

Communique de la Croix-Rouge suisse.

Le 18 f'Evrier 1947, la Commission du personnel infirmier de la
Croix-Rouge suisse, prEsidEp par le Docteur H. Mai tz, a reuni, dans la
grande salle de conferences des baraques des bureaux l'ederaux, Marziii,

ä Berne, les rcprese.ntants des 23 Ecoles ct'infirmieres reconnues
par la Croix-Rouge suisse.

Out pris pari pour la premiere fois ä cello reunion les Etablissements

suivanls, reeonnus depuis 1916:

rinstitution des diaeonesses de St-Loup, La Sarraz, Pompaples,
l'Ecolc d'infirmieres du diaconat de BElhesda, Bale,
l'Ecole d'inl'irmiers du diaconat masculin de St-Gatl,
l'Ecole d'infirmieres de I'höpital des bourgeois, Bale,
l'Ecole valaisanne d'infirmieres, Sion,
l'Ecole d'inl'irmiers d'e l'höpilal cantonal de Lucerne.

Apres im rapporl sur l'aetivite de la Commission du personnel
infiitnier au cours de l'annee 1916. ses relations avee la Soriele suisse
de psychiatric et l'Alliance suisse des infii mieres d'hygiene malerneile
el infantile, les participants out etc mis au com ant des obligations
mililaires decoulanl de la loi fedeiale du 28 mai 1916 et out recu des
informations sur les pro jets d'assistance familiale ainsi que sur le

conlrat type ]iour les inl'irniiers et infirmieres. Le nouveau pro jet d'u

Reglement pour les ecoles reconnues par la Croix-Rouge suisse, pre-
sente par la Commission du personnel infirmier, eonsliluaif le point
essential de la seance. 11 a donne lieu ä des discussions de principe
coneeinant la formation Lheorique et pratique des Elevcs et les methodes
d'enseignement ä suivre dans ces Ecoles.

Communique des Schweizerischen Roten Kreuzes.

Das Zentralkomitee des Schweizerischen Roten Kreuzes hat am
8. Februar 1947 der Pflegerinnenschule des Bürgerspilals Basel die
schon früher zugesagte Anerkennung durch das Schweizerische Rote
Kreuz bestätigt (nach Art. 8 des Reglcmentes für die Anerkennung).

Ebenso hat es nach Arl. 8 dieses Reglemcntes der Pflegerschule des
Kantonsspitals Luzern die Anerkennung zugesichert.

CommuniquE de la Croix-Rouge suisse.

Le ComitE central de la Croix-Rouge suisse, lors de sa Seance du
8 fevrier, a sanctionnE la reconnaissance de l'Ecole d'infirmieres de
l'höpilal des bourgeois, ä Bäle, sclon l'article 8 du Reglement pour la
reconnaissance d'Ecoles d'infirmieres par la Croix-Rouge suisse.

U reeonnait Egalcmcnt, conformEment ä l'article 8 de ce Reglement,

l'Ecole d'infirmiers de l'höpilal cantonal de Lucerne.

Schweiz, saisiaraserhiingi - ßüiänce des Samaraiains

Fehliibungen. Zentralschweiz (Rayon II).
Sektion Ort der Uebung Besamm'ungsort Surposition Datum und Zeit

Gross- Iiiimbergacker Balnihofplalz Wintenuifalle 9 Marz l.'i.'IO

höclisletten und Improvi¬
sationen

Schlussprüfungen. Zenlralschweiz (Rayon II).
Setition Kursart Lokal Datum und Zeit

Brienz Samarilerkurs Hotel «Schlitzen» 15 März 20.00

Cadrnaz/o Corso samaritano Seuolc comunali 8 marzo 20 00

üintik on Krankonpfl.-K urs • Baren» 8 März 20.00

Uttigen Samariterkurs Komi. Wogmüller 15 März 20.15

Ostschweiz (Rayon III).
liombrcchtikon Samarilerkurs Sek.-Schuthaus 15. März 19.30

Jonschwil Säuglingspl'l.-Kur.s Nehulhaus IG. März 17.00

Linthal-Riiti Samariterkurs Hotel -Bahnhof». 8 März 20.30

Einthal
Schanis Samarilerkurs (iastli. «Schwert» Ki März 14.30

Us tor Samariterkurs Hotel 'Kreuz» 1(i März 15.00

Samarilerwoche vom 22. September bis 5. Oktober 1947.

Zufolge der gegenwärtigen finanziellen Lage sieht sich die
Leitung des Schweizerischen Samariterbundes veranlasst, eine Aktion
«Samariterwoche» durchzuführen.

Wir verfolgen damit drei Ziele:
1. Propaganda für die Samaritersache; 2. Beschaffung neuer

willkommener Mittel für unsere Sektionen, und 3. Beschallung weiterer
notwendiger Mittel für den Ausbau der Tätigkeit des Schweiz. Sama-
rilcrbundes.

luir diese Aktion gelten folgende Bestimmungen:
Verkauf einer keimfreien Finrjerverbandpatrone, versehen mit

einem Schnürehen und einer Sicherheitsnadel zum Anhängen, so dass
diese gleichzeitig als Abzeichen dient. Verkaufspreis Fr. 1.—. Diese
Verbandpatronen werden mit einem deutlich sichtbaren roten Kreuz
und mit dem Text «Samariterwoche» in deutscher, französischer und
italienischer Sprache bedruckt.

Für den Strassenverkauf in Städten und grösseren Ortschaften
wird es unerlässlich sein, die mit dem Vertrieb betrauten Personen
mit einem besonderen Abzeichen fhr Vcrkäufcr(innen) zu versehen.
Diese werden gratis zur Verfügung gestellt.

Den Sektionen wird eine Verkaufsprovision von 20 % eingeräumt,
so dass also diese Verbandpatroncn-Abzeiehen zu SO Rp. verrechnet
werden. Unsere Sektionen sollen durch diese so hohe Provision
ermuntert werden, sich mit voller Kraft für den Verkauf einzusetzen,
und es soll auch den Sektionskassen ein ansehnliches Ergebnis zu-
fliessen.

Der Verkauf soll in allen Gemeinden unseres Landes erfolgen.
Diejenigen Sektionen, die in der Lage sind, die Aktion in einer
benachbarten Gemeinde durchzuführen, wo noch kein Samarilcrverein
besteht, werden ersucht, dem Verhandssekretariat darüber genaue
Mitteilungen auf dem offiziellen Beste!lfm miliar zu machen.

Es sollte möglich sein, auf 100 Einwohner 15 -20 Verhandpatronen
verkaufen zu können.

An einigen zentral gelegenen Orten werden wir Rcserucdepols '
einrichten, damit in dringenden Fällen Vcrbandpationen möglichst
rasch und bequem naehbezogen weiden können. Nähere Mitteilungen
hierüber folgen später.

Für den Slrasscnverkanf kommen je nach den örtlichen Verhältnissen

Samstag, 27. September oder 4. Oktober in Betracht. Auf dem
Lande wird eventuell der Sonntag, 28. September oder 5. Oktober
gewählt werden müssen. Der Verkauf der Verbandpatronen von Haus
zu Flaus kann in den meisten Kantonen auf die Zeit vom 22. September

bis 5. Oktober ausgedehnt werden.
In den Kantonen Bern und St. Gallen darf der Strassenverkauf

nur am 27. September stattfinden, und in den Kantonen Zug und
Zürich nur am 4. und 5. Oktober. Weitere Einzelheiten werden später
noch bekanntgegeben.

Allfällige unverkaufte Vorräte sollen sofort an das
Verbandssekretariat in Ölten zurückgesandt werden. Namentlich müssen wir
verlangen, dass dort, wo der Strassenverkauf am 27. September
durchgeführt wird, die unverkauften Vorräte uns unverzüglich zugestellt
werden, damit diese als Reserve für den Verkauf vom 4. und 5. Oktober
in den Kantonen Zug und Zürich zur Verfügung stehen.
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Folgendes Propagandamntcrial wird zui Vei Tilgung gestellt:
Plakate im \\ ellloi mal um !)(),> 12S im, mit dem gleit heu Sujet

wie uul dei Vei bandpali one. Fs soll möglichst ubeiall ungesi h1 igen
weiden. In ländlichen Vei liultnissen können dies wohl unseie
Sektionen selbst und anl eigene Kosten besingen. Wo dies nicht inoghih
ist, wild das Vei bundsseki et.n ut die Allgenii nie Plakatgesellschal!
mit dem Aushang beaulliugen In solchen Fullen weiden die dabei

igen Kosten ion dei Zenti ilstel1, ubei noinnien
/nncit[)lakalr ant Kaiton 1111 Foiiue.t 22,7 <32 im, \eisehen in.I

zwei Otsen im I Schnuiciien /um Aulhangen. Den St kt,oueu wnd
dl ingeiul emploh'en. du w .n Si h in1 m spi n odei au nndei n • iguelen
Oite.i au .hangen /ii lassen Wn einplehlen, bei den m 15 di iclit
kommenden G'sih.i'len nuit/e,tig um die F'laubms an/utiagen, d und
uns che benötigte Zahl inneit dem sou uns le.tgelegtcn l'eimm
bestellt weiden kann.

Phujblatler im h'oimat Aö (11.8v 21 im), die in knappen Zügen
übei die Aibeit dei Samai dei seieine oiientieieu, weiden den
Sektionen giatis zugestellt. Diese Flugb alt"i sollen einige Tage soihei m
alle H uishaltiingeu sei teilt weiden, sei es duicli S unai dei innen lind
Samaiiter seihet, duieh Schulkindei, als Heilage zu Lokalanzeigei n,
diu ch die Post. est!, diu eh Abgabe bei den Halamid iingsumtern odei
aut andeie geeignete Weise. Die Kosten dei Veiteilung lallen zu
Lasten dei Sektionen.

Brielverscltlussinarken in dei (iiosse 29X11 min sserden den
Sektionen giatis in dei gessmischten Anzahl zugestellt. Sämtliche Sania-
riteiinnen und Samaiiiei sollten einige Monate voiliei schon ilue
Koi icspondcnzen mit diesen Br iel vei selilusstnarkeii versehen.

Inserate weiden s\ u der giosseu Kosten wegen von der Zential-
stelle aus nicht aulgeben konneil. Fs ssud aber den Sektionen
empfohlen, von sich aus aut ilue Kosten in den Lokalblättern passende
Inseiale ei scheinen zu lassen. Zu diesem Zwecke weiden aut Wunsch
vom Veibandssekietaiiat unentgeltlich Cliches gelictert.

Zeitungsartikel. Wir sehen voi, solche den Redaktionen der
svichtigsten Blatter duekt zuzustellen. Weiteie icdaklionclle Aitikel
weiden ssii unseiii Sektionen zukommen lassen, damit sie die Lokal-
blattei selbst bedienen können. Fs empliehlt sich, diesbezüglich pei-
sonheh mit den betiellenden Redaktionen rechtzeitig Fühlung zu
nehmen.

Auch diucli das Radio soll unseie Besolkeiung ubei den Zsveek

unseiei Aktion onentieit sveiden. Die bezuglichen Anordnungen triftt
das Vei bandsseki elanat.

Alltallige freiwillige Beilrage sollen zui Haltte tlei betiellenden
Sektion und zui Hallte dem Schweiz Samauleibund zuthessen.

Der Reinertrag, der dem Schweiz. Samauleibund zukommt, ist
1 ui den Weiterausbau des Samai iteiwesens bestimmt. Ueber die
Zuweisung an unseien nahezu erschoplten Resei\efonds, an den Fonds
iiir (he Hillslehieiausbildung, den Fonds Im die Foidciung des
Samai itei wesens im Gelinge und alltallige weiteie Fonds wild dei
Zential\oistand zu gegebene! Zeit Beschluss lassen.

Jede S'imaiiteiin und jedci Samai itei mache es sich zui Fluen-
plheht, nach Kialten mitzuw uken, damit unseiei Samai itei woche ein
volle i Fitolg beschieden sei. Wenn alle mit unci ländlicher Fnergic
sich daliu einsetzen, dann weiden wu das uns so liehe Weik ein gutes
Stui k iniwails biingen. h'iu alle Mitaiheit sagen wii hei/lichen Dank.

Samai itcrliilfslehrerkius Zurich.
Die Sektionen von Zui ich und dei wcilcicn Hingebung machen

wii noch einmal aut den kombiniei ten Abend'Samslag-Sonnlagskuis
aulmeiksain, dei vom 21. Apiil bis 17 Juni abgehalten weiden soll.
Let/lei Annieldetei nun. 12. Mai/.

Collis de inoniiems-siuiiaritains a Vevey.
.Nous tenons a iiippelei eneine une lois que pour 1'anuee ID17 un

seid coins de monileui s-samai ltauis est pievu eil langue liaucaise a

Vevev du 11 au 20 aviil avec examen piepaiatoiie le dunanche
23 mais. Les sections qui s'v inteiessent soul pi ices de demandei les

foimulaires d'insci iplion aupies du Secielaiial gencial. Deiniei delai
d'inscription 13 mais.

Ausbildungskurse.
Im Jahre 1910 winden tolgende Kuise abgehalten.

5 Hillsleluei km sc 121

49 Hiltsleluei ubungen, veianstaltet von den Hillslehier-
veieinigungen und Kaulonalveibanden 1012

218 Saniariierkiuse 4165
121 Kluse fur hausliche Ktankenpllege 2695
72 Müttei- und Sauglingspllegekiuse 1829

2 GesundheiHpllegekiuse 70

108 Feldubungen 5282
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Im Vergleich zui Kuistatigkeit im Voijahr ist die Zahl dei Samaiiter-
kuise staik /uiuckgegangen, was sich namentlich auch aut die 'leil-
nelunei zahl ungünstig auswiikte. Die Kluse Im häusliche Kianken-
|illege vei/eichnen nui einen unbedeutenden Ruckgang, jedoch ist die
Teilnehmei/ahl wesentlich geimgei. Die Muttei- und
Sauglingspllegekiuse sind ei 11eulicheisveise stets im Steigen begnlten. Die
dun hgeluhi ten Feldubungen vei/eichnen einen kleinen Ruckschlag
auch m bc/ug aut die Beteiligung. Hingegen landen die Hillslelnei-
tugungeu guten Anklang. Die nach dem Ktieg eingesetzte Müdigkeit
iii,n lit sit Ii weiteilun henieikhai; sie ist ein Zeichen dei Zeit Der
Oplei wille dei Knegsjalue gelioit leider zum Ted dei Vergangenheit
an Tiot/dem hat eine giosse Anzahl vom Heitel willen beseelter
Menschen eikaunt, dass wohl dei Kiieg, nicht aber die Samai itei-
aibeil zu faule ist Halten wir daian lest und vei suchen wir, auch
weiteie Kieise dann /u bestaiken. Immer und immei wieder sollten
unseie Samaiiiei in iliien Bekanntenkieiscn in diesei Hinsicht aul-
klaiend vviiken. Auch in Fi iedenszeiteu begegnen uns Leid und Not.
Damm diu I es auch im begonnenen Jalu kein Stillestehen geben,
sondern nui ein Beieitsem, um in allen Lebenslagen in dienender
Iaebe zu hellem

Lotus d'iiistruction.
Fn 1916, les corns suivants ont ete organises: p.Tt'upnlu

5 coins de moniteius 124

49 evemccs de nionitcuis, oiganises par les associations de
moniteius et les associations cantonales de saniaritains 1612

218 coins de samaiitains 4165

121 coins de soins aux malades ä domicile 2695

72 cours de puericultiue et de soins aux accouchees 1829

2 couis d'hygiene 70

108 exercices en campagne 5282

Compute a Factivile dcplovee jiendant l'annee piecedenle, le nomine
des coins de samai itaius a beaueoup dimiiuie, ee qui a surtout eu une
inlluence delavoiable sin le nomine des pai tieipants. Les coins de
soins aux malades sont piesque testes stationnaiies, mais les eleves
ont ete nioins nonibieux. Ceux de puericulture et de soins aux
accouchees continuent fort heureusement ä augmenler de facou
lejouissanle. Quant aux exeicices en campagne,. ils sont aussi nioins
nombieux et la pai liiipatum laisse quelque pen a desiiei. Pai contie",
les loiunees de moiuteuis out ete pai tont bien accueilhes. La tatigue
lonstatee api es la guene se lail encoie toujouis sentii; c'est un sigue
des temps. L'espiit de sacutice des annees de gtieue appaiLienl en
giande pai tic au passe. Malgie cette tendance au pessiniisme, un
giand noinbre de personnes, animees de la volonte de s'enliaidei, ont
leconnu que le Ii avail samai itain n'est |>as toi mine, meine si les lüttes
sanglanles ont cesse. Cultivons cet espiit, essavons de le taiie pencil er
dans des ceicles etendus. Xos samai itaius dcviaienl de plus en pltis
edaiiei lein eutouiage et gagnei des adheienls ä nolie noble cause.
Fn temps de paix aussi nous icncontioiis pai tout des soutliances et
des miseies a soulager. C'est pouupioi, au debut de cette nouvelle
annee, il nc taut pas d'auet, mais au contraile, sovons toujouis [nets
a sei vir avec amotu dans n'impoite quelle situation.

Anlässlich der Hilfslchrcrtagung vom 2. März in Langenthal
ist ein Damenschiim stehen geblieben. Bitte abzuholen im Samai
Harhams.
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Einhand-Decken

für die

Rotkreuz-Zeitung
GaDzleinea, mit litelautdruck,
liefern wir in gediegener
Ausführung zu Fr. 3.80 das Stück,
zuzüglich Porto. Ebenso besorgen

wir das Einbinden der uns
zugestellten ganzen Jahrgänge.
Fehlende Nummern können
ersetzt werden.
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Vogt-Schild AG. in Solothurn
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